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Schenkung - Sanierung des Karl-Schwering-Platzes 

Beschlussorgan 

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal nimmt Kostenübernahme für die Sanierung des Karl-Schwering-
Platzes incl. der einjährigen Pflege- und Unterhaltung von der Kölner Grün Stiftung im Wert von 
37.000 € als Schenkung dankend an. 
 
Alternative: 
Die Bezirksvertretung Lindenthal verzichtet auf die Übernahme der Sanierungskosten durch die Köl-
ner Grün Stiftung; eine alternative Realisierung ist nicht möglich. 
 
 

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 05.02.2018 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 

Begründung: 

Der zu sanierende Bereich, hier der platzähnliche Straßen-Mittelstreifenbereich, ist gelegen zwischen 
der Dürener Straße und Frangenheimstraße. Parallel an den beiden Längsseiten stehen flankierend 
Linden-Bäume. Im Zuge der Sanierung wird dieser Bereich neu geordnet. Überflüssige Pflasterni-
schen werden entsiegelt und verbleibende zwecks Fahrradständeraufstellung oberflächenmäßig 
überarbeitet. Die Pflasternischen mit den Bänke werden belassen; es erfolgen lediglich Pflasterregu-
lierungsarbeiten. Die beabsichtigte Platz-Sanierung kommt den Bäumen, im Sinne einer Baumstand-
ortsanierung, zu Gute.  
 
Die Maßnahme beinhaltet im Einzelnen: 

 Aufnahme von Pflasterteilbereichen mit anschließender Auffüllung mit einem Lava-

Spezialsubstrat 

 Aufnahme der Kunststoffgitterbodenabdeckung im Baumnahbereich 

 Lockerung und Absaugung des anstehenden stark verdichteten und atmungsunfähigen 

Bodens im Baumstandortnahbereich auf 35 cm Tiefe, ebenfalls mit anschließender Auffül-

lung mit einem Lava-Spezialsubstrat 

 Bodendeckende schattenverträgliche Bepflanzung aller mit dem Lava-Spezialsubstrat auf-

gefüllten Flächen mit Efeu 

 Austausch und Ordnung der vorhandenen Abfallbehälter  

 Aufnahme des parallel zum Straßenbordstein verlaufenden, durch Wurzelanhebungen 

stolpergefährdenden Plattenstreifens (Schrammbord); anschließend Ausbildung eines Na-

tursteinschotterstreifens  

 Einbau von Rohrzaunbügeln an den Anlage-Kopfseiten, als Überlaufschutz der Pflanzflä-

chen 

 Überarbeitung der verbleibenden Pflasterflächen 

 
Die Planung und Bauleitung liegt beim Amt für Landschaftspflege und Grünflächen. Die Durchführung 
erfolgt durch von der Kölner Grün Stiftung beauftragte Firmen. Die Umsetzung der Maßnahme wird 
voraussichtlich im April / Mai 2018 erfolgen. 
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